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Pünktlich um 17.35 Uhr eröffnet der Präsident Simon Bühler die
113.  Hauptversammlung  des  Personalverbands  der  Stadt  Bern
(nachfolgend PVSB).

Namentlich begrüsst er die Ehrenmitglieder:

Walter Schopferer
Toni Isenschmied
Elsbeth Zimmermann

Als Vertreter befreundeter Verbände und Politik begrüsst er:

Daniel  Wyrsch,  Geschäftsführer  Bernischer
Staatspersonalverband

Entschuldigt haben sich:

Vorstandsmitglied:

Eliane Wirth

https://oeffentlichespersonal.davidguntern.ch/verbaende/2022/09/protokoll-6


Ehrenmitglieder:

Martin Arn
Heinz Bula
Hans-Ulrich Gränicher
Bruno Kneubühl
Niklaus Freivogel

Diverse andere Verbandsmitglieder

Gemäss Präsenzliste sind 59 Mitglieder anwesend. Der Präsident
stellt fest, dass die Einladung auf unserer Website und in der
ZV Info Ausgabe Mai 2022 veröffentlicht wurde. Zudem wurden
die  Mitglieder  mit  Mailadresse  per  Mail  eingeladen.  Die
Versammlung  ist  somit  handlungs-  und  beschlussfähig.  Die
publizierte Traktandenliste wird ohne Gegenstimme genehmigt.
Allfällige Wahlen werden offen durchgeführt, ausser es würden
ausdrücklich  geheime  Wahlen  gewünscht.  Die  Stimmenzähler
werden erst gewählt, wenn dies nötig sein sollte.

1. Protokoll der 112. Hauptversammlung vom 29.
Juni 2021
Das  Protokoll  der  112.  HV  wurde  in  der  ZV  Info  Ausgabe
8.7.2022 sowie auf der Website des PVSB publiziert.

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

2. Jahresbericht 2021
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt.

Der Jahresbericht 2021 wird nach der Genehmigung zusammen mit
dem HV-Protokoll 2022 in der ZV Info publiziert.

3. Standespolitik / aktuelle Themen
Im  Rahmen  der  Fit-II-Sparmassnahmen  konnte  der  PVSB  einen
Personalabbau leider nur ungefreut akzeptieren, und das nur
unter  der  klaren  Bedingung,  dass  ein  Leistungsverzicht  im
ausgewogenen Rahmen stattfindet.



Die  sich  abzeichnenden  Überbelastungen  des  Personals  im
Zusammenhang mit einem grossen internen Ressourcenengpass und
einer  Arbeitsmarktsituation,  welche  keine  qualifizierten
Fachkräfte  für  spezifische  Arbeitsgattungen  mehr  anbieten
kann, sind für den PVSB absolut inakzeptabel.

Nach Ansicht des PVSB zeugt es von fehlender Wertschätzung,
wenn «während deslaufenden Spiels die Spielregeln verändert
werden». Dies gilt insbesondere auch für die Auszahlung der
Treueprämien.

Die Gleichbehandlung der Mitarbeitenden ist diesbezüglich aus
Sicht des PVSB klar nicht gewährleistet. Darauf wurde auch in
der Stellungnahme eindeutig hingewiesen.

4. Rechnungsablage 2021
Die Rechnung 2021 schliesst mit einem Überschuss gegenüber dem
Budget von Fr. 4656.90.

Die Rechnung wurde am 17. Mai 2022 durch die Revisoren Thomas
Messerli und Daniel Fischbach geprüft. Dem Kassier wurde mit
dem  Revisorenbericht  vom  17.  Mai  2022  die  fachgerechte
Rechnungsführung  bestätigt.  Die  Revisoren  beantragen  den
Mitgliedern,  die  Jahresrechnung  2021  unter  Entlastung  der
verantwortlichen  Organe  zu  genehmigen,  und  sprechen  dem
Präsidenten  und  dem  Vorstand  den  besten  Dank  für  die
geleistete  Arbeit  aus.

Die Rechnung wird einstimmig genehmigt.

5. Revisionsbericht / Entlastung des Vorstandes
Mit der Verabschiedung des Jahresberichtes und der Zustimmung
zur  Rechnung  2021  wird  das  Verbandsjahr  2021  offiziell
abgeschlossen.

Dem Vorstand wird einstimmig Décharge erteilt.



6. Budget 2022
Der Vorstand empfiehlt, den Jahresbeitrag von Fr. 90.00 für
Aktive  und  Fr.  60.00  für  Aktiv-Veteranen  und  Pensionierte
beizubehalten. Im Budget 2022 müssen gegenüber der Rechnung
2021 nur geringe Anpassungen vorgenommen werden. Der daraus
resultierende  Ausgabenüberschuss  liegt  bei  budgetierten  Fr.
1380.00.

Jahresbeitrag  und  Budget  2022  werden  wie  vom  Vorstand
vorgeschlagen  einstimmig  angenommen.

7. Wahlen
Simon Bühler tritt nach 7 Jahren als Präsident zurück. Er
bedankt sich für die grosse Unterstützung, die er während
seiner ganzen Präsidentschaft erhalten habe. Er schaue auf
eine sehr interessante Zeit mit vielen spannenden Begegnungen
zurück, welche er nicht missen möchte.

Anschliessend gibt Simon Bühler Maria Jurkovic das Wort.

Maria Jurkovic, aktuell Vizepräsidentin, wird vom Vorstand als
neue  Präsidentin  vorgeschlagen.  In  Ihrer  Vorstellungsrede
würdigt Maria Jurkovic die markantesten Meilensteine, welche
Simon Bühler in seiner Präsidentschaft gesetzt hat:

Die neue Website, der neue Flyer, eine Mitgliederumfrage zum
Homeoffice während der Covid-Pandemie oder die Organisation
der  Klausur  «Boxenstopp»  mit  dem  Vorstand  für  die
Neuausrichtung  der  PVSB-Führung  waren  neben  den
Schwerpunktthemen Flexibilisierung der Arbeitszeitmodelle, die
Überführung  der  Pensionskasse  vom  Leistungs-  ins
Beitragsprimat,  die  Fusion  von  Sanitätspolizei,  Feuerwehr,
Zivilschutz und Quartieramt im Projekt UNIO und die Begleitung
der  Reorganisation  bei  ewb  die  wichtigsten  Themen,  welche
Simon Bühler mit viel Herzblut begleitet hat.

Dazu kommen die laufenden Themen wie Sozialpartnergespräche,
Teuerungsverhandlungen,  Lohngleichheit,  Digitalisierung,



Fachkräftemangel, Sparrunden usw., bei denen Simon Bühler als
beharrlicher und ernst zu nehmender Partner wahrgenommen wurde
und dessen Stimme gezählt hat.

Unter grossem Applaus bedankt sich Maria Jurkovic bei Simon
Bühler und überreicht ihm ein kleines Präsent.

Anschliessend stellt sich Maria Jurkovic der Versammlung vor.

Maria Jurkovic ist Historikerin und Juristin. Sie ist seit
2017 bei der Stadt Bern in leitender Funktion beim EKS/SUE
angestellt. Im PVSB hat sie als Vizepräsidentin bereits seit
2020  an  vielen  Sitzungen  und  Sozialpartnergesprächen
teilgenommen. Maria Jurkovic ist stolz, als erste Frau im PVSB
für das Präsidium vorgeschlagen zu werden. Sie freut sich,
Frauen und Männern und allen Menschen im Arbeitsprozess im
Fokus zu haben und allen Partnern auf Augenhöhe begegnen zu
können. Sie wird ihre neue Aufgabe mit grossem Engagement
wahrnehmen und bittet die Versammlung um ihre Unterstützung.

Wahl der Präsidentin
Simon Bühler schlägt der Versammlung Maria Jurkovic zur Wahl
als Präsidentin des PVSB vor.

Maria Jurkovic wird von der Versammlung mit Applaus gewählt.

Simon  Bühler  gratuliert  Maria  Jurkovic  und  überreicht  ihr
einen Blumenstrauss.



Wahl des Vorstandes
Die  bisherigen  Vorstandsmitglieder,  Bernadette  Bechtiger,
Eliane Wirth (abwesend), Dieter Arnold, Lukas Bieri und Werner
Wirth, haben sich bereit erklärt, ihre Aufgaben im nächsten
Verbandsjahr wie gewohnt weiterzuführen.

Die bisherigen Vorstandsmitglieder werden von der Versammlung
einstimmig gewählt.

Vom Vorstand wird Kolinda Kropf für die Wahl in den Vorstand
vorgeschlagen.

Kolinda Kropf wird von der Versammlung einstimmig gewählt.

Wahl des Vizepräsidenten
Der  Vorstand  schlägt  der  Versammlung  Simon  Bühler  als
Vizepräsident  vor.

Simon Bühler wird von der Versammlung einstimmig gewählt.

Der  neue  Vorstand  des  PVSB  setzt  sich  für  die  nächste
Amtsperiode  wie  folgt  zusammen:

Präsidentin

Maria Jurkovic

Vizepräsident

Simon Bühler

Vorstandsmitglieder

Bernadette Bechtiger
Eliane Wirth
Kolinda Kropf
Lukas Bieri
Dieter Arnold
Werner Wirth.



Die  Chargen  im  Vorstand  werden  an  der  nächsten
Vorstandssitzung  festgelegt.

Wahl des Ersatzrevisors
Gemäss  Turnus  muss  der  Ersatzrevisor  alle  zwei  Jahre  neu
gewählt werden.

Vom  Vorstand  wird  der  Versammlung  vorgeschlagen,  Christian
Eberle als Ersatzrevisor zu wählen.

Christian Eberle wird von der Versammlung einstimmig gewählt.

8. Ehrungen
Der Vorstand gedenkt der im Jahr 2021 verstorbenen Mitglieder
Alfred  Brügger,  Peter  Glauser,  Urs  Pulver  und  Martin
Vonlanten.

Zu neuen Veteranen mit 30 Jahren Mitgliedschaft werden Hans
Aeschlimann, Rolf Badertscher, Anna Fahrni, Fritz Isenschmid
und Thomas Wilhelm ernannt. Mit einem kleinen Präsent wird den
neuen Veteranen für ihre Treue zum Verband gedankt.

9. Verschiedenes / Wortmeldungen

Antrag Arbeitsauftrag
Maria  Jurkovic  präsentiert  die  Ergebnisse  der
Mitgliederumfrage  vom  März  2022,  Motivation  für  die  PVSB-
Mitgliedschaft und Erwartungen der Mitglieder an den PVSB.
Basierend  auf  dieser  Mitgliederumfrage  und  der  aktuellen
Analyse der Situation wird sich der Vorstand im Verlaufe des
Jahres  um  die  Besetzung  einer  Geschäftsstelle  im
Mandatsverhältnis  kümmern.

Ziel soll es sein, ab Januar 2023 erste Aufgaben des Verbandes
zur Bearbeitung an die Geschäftsstelle zu delegieren.

Erste  Erfahrungen  sollen  an  der  Hauptversammlung  2023
aufgezeigt  werden.



Der Antrag wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.

Daniel  Wirsch,  Geschäftsführer  Bernischer
Staatspersonalverband, gratuliert dem PVSB für die geleisteten
Arbeiten.  Er  hebt  mit  einigen  Beispielen  aus  der
Kantonsverwaltung  hervor,  wie  wichtig  die  Präsenz  und
Solidarität der Verbände in der heutigen Zeit ist angesichts
der teils unverständlichen Sparvorschläge der Arbeitgebenden,
welche auf dem Buckel der Arbeitnehmenden ausgeführt werden
sollen.

10. Gemeinsamer Imbiss
Nach dem offiziellen Teil der Versammlung offeriert der PVSB
den Mitgliedern einen Imbiss.

Termin nächste HV:
Die 114. Hauptversammlung des Personalverbandes der Stadt Bern
findet voraussichtlich am Dienstag, 28. März 2023, im Hotel
Kreuz statt.

Toffen, 5. Juli 2021

Der Protokollführer

Werner Wirth


